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1. Einführung- Funktionsweise der Tasten 
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  Rote Taste SOS-Notruf 

 
 

 Blaue Taste Alarmtaste 
 
Grüne Taste Anruffunktion 

Mini USB Charging 

Port 3.5mm  z.Z. keine  

Funktion 

Rote/Grüne LED 2 - Akku 

Ein- und Ausschalt- 

taste (ON/OFF) 

Lautsprecher 

Mikrofon 

Rote/Grüne LED 1 - GSM 

Blaue LED 3 - GPS 



 

 

 

2. Ein-und Ausschalten des Gerätes. 

 

 Einschalten.  

Bevor Sie das Gerät laden, müssen Sie den Batteriesicherheitsschalter 

auf ON (EIN) stellen.  Der Batteriesicherheitsschalter dient nur zum  

sicheren Transport der Batterie im Gerät. 

Ein / Aus Schalter 

 Über die schwarze ON/OFF-Taste  lässt sich Life-Tel II M einschalten. Diese 

         drücken Sie ca. 3 Sekunden bis ein Piepton zu hören ist. Das Gerät wird starten.   

 

 

 Ausschalten.  

Über die schwarze ON/OFF-Taste  lässt sich Life-Tel II M ausschalten. Diese drücken Sie ca. 3 Sekunden bis ein 

Piepton zu hören ist. Das Gerät  LifeTel wird sich ausschalten. 

 

  

4 



 

 

3. LED Funktionen 
 

LED 1 - GSM: 

 LED leuchtet grün = GMS Netz wird gesucht 

 LED blinkt grün (alle 1s) Gerät am GSM-Netz angemeldet 

 LED blinkt rot/grün = keine GSM-Netzverbindung/ PIN-Fehler/ ungültige SIM- Karte/ PUK/… 

 LED aus = keine Stromversorgung vorhanden/ Produkt ist ausgeschaltet. 

 

LED 2 – Akku: 

 LED leuchtet rot: Akku wird geladen 

 LED leuchtet grün: Akku ist vollständig geladen 

 LED blinkt rot: Akku muss nachgeladen werden 

 

LED 3 – GPS: 

 LED blinkt blau: Aktuelle GPS-Position ist korrekt bestimmt 

 LED leuchtet blau: GPS-Position nicht festgestellt bzw. nicht feststellbar 

 LED aus: GPS-Modul ist im Schlafmodus / ausgeschaltet 
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4. Laden des Gerätes  LifeTel . 

Life– Tel  ist mit einer kabellosen  induktiven Ladestation ausgestattet. 

 

 

 

 

 

 

  

 

Schließen Sie das USB-Ladegerät über ein USB-Kabel an die kabellose Ladestation an.  Das Gerät LifeTel sollte auf der Ladestation 

platziert werden (wie im Bild unten), eine rote LED sollte leuchten, um anzuzeigen, dass das Gerät geladen wird. Wenn die Diode LED  

grün leuchten, ist das Gerät vollständig aufgeladen. 
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Netzgerät USB 

kabellose induktive 

Ladestation 

Kabel micro USB  

LED im Gerät 

LED rot – Laden des Gerätes 

LED grün – das Gerät ist aufgeladen 

LED in der Ladestation 

LED blau – Laden des Gerätes oder das Gerät ist aufgeladen 

LED grün – kein Gerät liegt auf der Ladestation 



 

 

 

 
 

 

 

 

 

Sie können dazu das beiliegende Netzgerät oder die einer kabellosen  induktiven  Ladestation verwenden. Dazu muss 

die seitliche Ladebuchse (Mini - USB) mit dem Stecker des Netzladegerätes bzw. der Ladestation verbunden werden. 

Während des Ladevorganges leuchtet die LED 2  permanent rot. 

Nach Beendigung des Ladevorganges (Vollladung) leuchtet LED 2 permanent grün. Beenden Sie den Ladevorgang 

durch Entfernen des Ladekabels bzw. durch Entfernen vom Life-Tel  aus der Station. 

 

 

 max. Standby-Zeit  4 Tage 

 normale Arbeitszeit   72 Stunden   

 Arbeitszeit im Dauereinsatz  10-12 Stunden 

 Max. Gesprächszeit  160 Min 

 

Wenn Sie  die Alarme  aktiv haben und  schließen das Ladegerät an das Life Tel  an, werden diese Alarme  automatisch  

deaktiviert (AUS). Nach dem Trennen des Ladegeräts vom Life Tel   sind  die Alarme wieder aktiv(EIN). 
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5. Life-Tel im Betrieb 

Befestigung am Körper. Um das Life-Tel  richtig einzusetzen, muss das Gerät immer am Körper/ an der Kleidung 

getragen werden. Wichtig dabei ist zu beachten, die vorher eingestellte Lage zu berücksichtigen.  

Man kann das Gerät z.B. in der Gürteltasche tragen 

 (Gürteltasche für Life Tel  Art. Nr: Z101-18).  

 

 

 

 

 

oder in der Oberarmtasche tragen 

(Armband fur Life Tel   

Art Nr.: Z101-152). 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist auch möglich , das Life Tel  in der Hosentasche zu tragen. 
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6. Alarmarten  und  deren  Betrieb 

 

 Voralarm 

Der  Voralarm ist  der Alarm, der   vor  dem richtigen Alarm ausgelöst wird. Er  tritt  bei  nachstehenden  Alarmarten auf: 

Ruhealarm, Lagealarm, Zeitalarm und  Fluchtalarm.  Dieser Alarm wird durch einen Sirenenton angezeigt. Sie können 

diesen Alarm stoppen, indem Sie entsprechend reagieren: 

 beim Ruhealarm wird  der  Voralarm  durch eine Bewegung gestoppt, 

 beim Lagealarm wird der Voralarm gestoppt, wenn  Sie  Ihre  Position auf die   eingestellte Position ändern, 

 beim Zeitalarm und Fluchtalarm wird der Voralarm gestoppt, wenn  Sie  eine  Bestätigung indem Sie  die Taste  des  

Gerätes  wählen.  

Nach dem  Voralarm  folgt eine Pause von  ca. 10 Sek. In dieser Zeit haben Sie noch die Möglichkeit , den richtigen  

Alarm zu stoppen , indem Sie die blaue Taste drücken oder das Gerät kurz bewegen. 

Sollten Sie  es nicht  machen , wird  der  richtige  Alarm ausgelöst.  Abhängig von Ihren Einstellungen wird eine SMS  an 

die  hinterlegte Telefonnummer  geschickt  oder wird  ein Anruf  an  die  hinterlegte Telefonnummer getätigt, dabei wird 

auch ein Tonsignal  hörbar sein, bis der Alarm ausgeschaltet  wird. 
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 Ruhealarm 
 

Dieser Alarm sorgt dafür, dass bei einer Bewegungslosigkeit des Gerätes (also des Nutzers) von einer Dauer von mehr als 

30 Sekunden der Voralarm ausgelöst wird. 

Während der Zeit des Voralarms (15 Sekunden) kann der Ruhealarm durch eine Bewegung des Armes wieder 

unterbochen werden. 

Erst bei einer wiederholten Bewegungslosigkeit von mehr als 30 Sekunden wird wieder der Ruhealarm ausgelöst. 

Life-Tel  bietet die Möglichkeit, die Zeit der Bewegungslosigkeit bis zum Voralarm zu ändern. 

Sollte der Voralarm nicht unterbrochen werden wird Alarm gemäß Ihrer vorgenommenen Einstellungen ausgelöst (also 

als SMS versendet oder es erfolgt ein Anruf). Nach dem Anruf oder der SMS-Mitteilung gibt das Gerät etwa alle 10 

Sekunden einen akustischen Dreiton-Alarm von sich und eine intervallartige schnelle Blinkfolge. Dies ist hilfreich bei der 

Lokalisierung der in Not geratenen Person, falls diese nicht mehr selbst auf sich aufmerksam machen kann. 

 

 Sturzalarm 

Als Alternative zum Fluchtalarm haben Sie die Möglichkeit, einen Sturzalarm zu aktivieren. Beachten Sie jedoch, dass 

der gleichzeitige Betrieb beider Alarmarten nicht möglich ist. 

Die Aktivierung des Sturzalarms macht nur Sinn, wenn der Fluchtalarm für Sie nur eine sehr untergeordnete Bedeutung 

hat und der Sturzalarm entsprechend deutlich wichtiger ist. 

Beim Sturzalarm wird ein sturzähnliches Fallen des Life-Tel  und somit des Nutzers seitens des Sensors registriert. 

Danach wird der Voralarm mit akustischem Signal und zeitgleicher Blinkfolge der Tasten angezeigt. Wahrend des 

Voralarms können Sie durch Drücken der leuchtenden Taste(n) diesen wieder beenden, wenn kein Notfall vorliegt. 

Wird der Voralarm nicht beendet bekommen Sie vom Life-Tel  Meldung(en) gemäß Ihrer Einstellungen. 
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 Lagealarm 
 

Beim Lagealarm prüft Life-Tel  permanent, ob die eingestellte Position eingehalten wird. Am Oberarm getragen befindet 

sich das Gerät in senkrechter Position.  

Diese wird intern als Y bezeichnet. So ist das Gerät auch im Auslieferungszustand programmiert. Im Falle einer 

Aktivierung durch Drücken der Taste 2 ist genau dieser Lagealarm in senkrechter Position aktiviert. 

Andere Positionen entnehmen Sie folgender Abbildungen: 

Die Wahl der  Arbeitsposition des Gerätes 

Positionen  X ,Y , Z – die richtige Arbeitsposition, die keinen Alarm auslöst. 
  

Z 

Z 
(Sitzende Position) 

Y 
(Oberarmtasche) 

X 
(Gürteltasche) 

Y 

X 
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 Zeitalarm 
  

Bei dem Zeitalarm erfolgt eine intervallartige Meldung (im Auslieferungszustand alle 12 Minuten) indem die rote, blaue 

und grüne Taste vom Life-Tel  blinkt und es gleichzeitig ein akustisches Signal von sich gibt. Das signalisiert dem Nutzer, 

dass er (sofern es ihm gut geht und kein Notfall vorliegt) auf eine der beiden blinkenden Tasten drücken soll. Geschieht 

dies nicht, wird für drei Intervalle der Ton fordernder. 

Sollte dann immer noch kein Tastendruck erfolgt sein, wird Alarm gemäß vorgenommenen Einstellungen ausgelöst (also 

als SMS versendet oder es erfolgt ein Anruf). Nach dem Anruf oder der SMS-Mitteilung gibt das Gerät etwa alle 10 

Sekunden einen akustischen Dreiton-Alarm von sich und eine intervallartige schnelle Blinkfolge. Dies ist hilfreich bei der 

Lokalisierung der in Not geratenen Person, falls diese nicht mehr selbst auf sich aufmerksam machen kann. 

 

 Fluchtalarm 

Im eingeschalteten Alarm bzw. Security-Modus überwacht Life-Tel  zusätzlich, ob es zu fluchtartigen bzw. hektischen 

Bewegungsabläufen kommt. Wenn dies ca. 10 Sekunden lang der Fall ist, wird Voralarm ausgelöst. 

 Dieses wird durch das Blinken der roten und blauen Taste sowie einem Ton signalisiert. In dieser Zeit hat der Nutzer die 

Möglichkeit durch Drücken einer dieser beiden Tasten, den Voralarm zu stoppen. 

Sollte der Voralarm nicht unterbrochen werden wird Alarm gemäß vorgenommenen Einstellungen ausgelöst. 

Sie erhalten eine SMS-Meldung mit folgendem Text: “ALARM: Der Fluchtalarm wurde ausgelöst” Sofern Sie es so 

eingestellt haben, auch einen zusätzlichen Anruf. 

Nach dem Anruf oder der SMS-Mitteilung gibt das Gerät etwa alle 10 Sekunden einen akustischen Dreiton-Alarm von 

sich und eine intervallartige schnelle Blinkfolge. Dies ist hilfreich bei der Lokalisierung der in Not geratenen Person, falls 

diese nicht mehr selbst auf sich aufmerksam machen kann. 
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7. Sicherheitshinweise 
 

Bitte lesen Sie aufmerksam für einen sicheren Gebrauch Ihres Geräts nachstehende Sicherheitshinweise  

 

1. Kinder : Behalten sie Kinder stets im Auge. Mobiltelefone enthalten zahlreiche Kleinteile, seien sie daher besonders 

achtsam, wenn Kinder mit dem Gerät umgehen. Das Produkt enthält Kleinteile, die verschluckt werden und zu 

Erstickungsgefahr führen können. Wenn Ihr Gerät eine Kamera oder ein Fotolicht besitzt, führen Sie dieses nicht zu 

nah an die Augen von Kindern und Tieren. 

2. Lautstärke : länger anhaltende große Lautstärke über Kopf- oder Ohrhörer kann Ihr Gehör schädigen, stellen sie die 

Lautstärke daher so leise wie möglich ein, wenn Sie Musik hören oder ein Gespräch führen. Vermeiden Sie länger 

anhaltende große Lautstärken. 

3. Am Steuer: Vorsicht beim Autofahren. Beim Autofahren ist zum Vermeiden von Unfällen volle Aufmerksamkeit 

erforderlich. Die Benutzung eines Mobiltelefons kann ablenken und zu Unfällen führen. Die gesetzlichen 

Bestimmungen und vor Ort geltenden Vorschriften über Nutzungsbedingungen von Mobiltelefonen am Steuer sind 

daher genauestens einzuhalten. Während des Autofahrens ist Telefonieren verboten und auch die Benutzung einer 

Freisprechanlage kann nicht als Lösung betrachtet werden. Im Flugzeug schalten Sie Ihr Handy aus. Es können 

Interferenzen hervorgerufen werden. 

4. Im Krankenhaus : schalten Sie Ihr Telefon in der Nähe von medizinischen Geräten aus. Ein in der Nähe von 

medizinischen Geräten eingeschaltetes Telefon kann sich als gefährlich erweisen. Es können Interferenzprobleme 

auftreten. In Krankenhäusern und Gesundheitszentren sind daher alle entsprechenden Vorschriften und Hinweise 

unbedingt zu beachten. Denken Sie auch daran, Ihr Handy an Tankstellen auszuschalten. Benutzen sie Ihr Handy 

nicht an Tankstellen in der Nähe von Kraftstoffen. Auch in Autowerkstätten kann sich die Benutzung Ihres Telefons 

als gefährlich erweisen. 

5. Elektronische Implantate und Herzschrittmacher: Personen mit elektronische Implantaten oder Herzschrittmachern 

sollten ihr Mobiltelefon bei Rufeingang sicherheitshalber auf der dem Implantat gegenüber liegenden Seite 

aufbewahren. Wenn Sie bemerken, dass Ihr Gerät mit Ihrem Herzschrittmacher interferiert, schalten sie das Telefon 

sofort aus und wenden sie sich an den Hersteller des Herzschrittmachers, um Informationen über die erforderlichen 

Maßnahmen einzuholen.  
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6. Brandgefahr: Halten sie Ihr Gerät fern von Wärmequellen wie Heizung oder Kochherd. Laden sie Ihr Handy nicht in 

der Nähe von entflammbaren Materialien auf (Brandgefahr). 

7. Kontakt mit Flüssigkeiten : Halten sie Ihr Gerät fern von Flüssigkeiten und benutzen sie es nicht mit feuchten 

Händen, durch Wasser verursachte Schäden sind vielfach irreparabel. 

8. Benutzen sie nur von Ulefone zugelassene Zubehörteile. Die Benutzung nicht zugelassener Zubehörteile kann Ihr 

Gerät beschädigen oder Risiken bergen. 

9. Akkus und Ladegeräte dürfen nicht beschädigt werden. Benutzen Sie nie beschädigte Akkus oder Ladegeräte. 

Halten sie die Akkus von magnetischen Gegenständen fern, es besteht Kurzschlussgefahr zwischen Plus und Minus-

Polen, die zur definitiven Beschädigung Ihrer Akkus oder Ihres Mobiltelefons führen können. Generell dürfen 

Akkus keinen extremen Temperaturen (unter 0°C oder über 45°C) ausgesetzt werden. Derartige 

Temperaturunterschiede können die Autonomie und die Lebensdauer Ihres Akkus beeinträchtigen. 

10. Stoß- und Schlageinwirkung : Benutzen und bedienen sie Ihr Gerät mit größter Sorgfalt, schützen sie Ihr 

Telefon vor schädigender Stoß- oder Schlageinwirkung. Manche Teile Ihres Gerätes sind aus Glas, die beim 

Herunterfallen oder bei Stoßeinwirkung zerbrechen können. Achten sie darauf, dass Ihr Gerät nicht herunterfällt. 

Berühren sie den Bildschirm nicht mit spitzen Gegenständen. 

11. Elektrische Entladung : Versuchen sie nicht, Ihr Gerät in Finzelteile zu zerlegen, es besteht Stromschlaggefahr. 

12. Pflege : Reinigen sie den Hörer nur mit einem trockenen Tuch (keine Lösungsmittel wie Benzol oder Alkohol 

benutzen). 

13. Laden sie Ihr Telefon in gut gelüfteten Bereichen auf. Laden sie Ihr Gerät nicht auf textilem Untergrund auf. 

14. Beeinträchtigung von Magnetstreifen : Legen sie Ihr Mobiltelefon nicht neben Ihre Kreditkarte, die Daten auf 

den Magnetstreifen könnten dadurch beschädigt werden. 
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